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Neueſte Ereigniſſe
Prinz Albrecht von Preußen Regent von Braunſchweig wird als
Vertreter des Kaiſers den Feierlichkeiten bei der Thronbeſteigung des
Königs Alfons XIII von Spanien beiwohnen

Wie die Rede des Reichskanzlers im Reichstage in Deutſchland und
im Auslande beurtheilt wird

9 Der bekannte Gründer und Herausgeber des Bayeriſchen Vaterland
Dr Sigl iſt geſtorben

Eine Sittlichkeitsaffaire welche die bekannte Sternberg ſche weit in den
Schatten ſtellt bereitet ſich in Elbing vor

Arkheile über die Rede des Grafen Hülom
Halle 10 Januar

Die Abfertigung des engliſchen Kolonialminiſters Chamberlain durch
den Reichskanzler Grafen v Bülo v hat in der geſammten Preſſe ein

ſtimmiges Lob erfahren Jn vereinzelten Fällen wird zwar dem Be
dauern darüber Ausdruck gegeben daß die Angelegenheit nicht durch eine

beſondere Interpellation und namentlich nicht ſchon vor Weihnachten als
die Erregung des deutſchen Volkes über die Chamberlain ſchen Beleidigungen
noch friſch war erledigt worden iſt dieſer Mißmuth iſt aber völlig über

wunden worden durch die Genugthuung die allgemein über die ebenſo
feine wie nachdrückliche Abfuhr des engliſchen Miniſters durch den deutſchen

Kanzler empfunden wird Was der Reichskanzler über den Dreibund
ſagte findet ebenfalls allgemeine Zuſtimmung wenn durch ſeine Worte
bei manchen auch die Zweifel an einem dauernden Beſtande des Bundes

eher verſtärkt als beſchwichtigt worden ſind Und in der That läßt ſich ja

die Behauptung des Kanzlers daß der Bund heute nicht mehr eine ſo
abſglute Nothwendigkeit ſei wie damals als er gegründet wurde dahin
auslegen daß die Tage des Dreibundes gezählt ſeien und dies um ſo

mehr als der Kanzler zum Schluſſe ſeiner Rede nachdrucksvoll auf die
Pflicht Deutſchlands hinwies ſich ſo ſtark zu erhalten daß ſeine Feindſchaft

Niemandem gleichgültig ſei wie jetzt ſeine Freundſchaft Jedermann werth
voll ſei Jndem der Reichskanzler aber betonte daß die Ziele der deutſchen
Politik durchaus friedliche ſeien ließ er auch keinen Zweifel darüber daß
eine jede der Großmächte des Auslandes den Frieden wünſche und ihn zu
erhalten beſtrebt ſei Die europäiſche Lage iſt eine eminent friedliche da
fich die Großmächte gegenſeitig das Gleichgewicht halten ſo daß auch
Deutſchland eines beſonderen Schutzbündniſſes entrathen könnte wenn es

ſein müßte Vorläufig iſt der Dreibund aber noch geſund obwohl man
ihn bereits todt geſagt und lebt nun vielleicht um ſo länger Und damit
hat der Reichskanzler recht und behält es hoffentlich auch

Welchen Eindruck die Erklärungen im Auslande gemacht haben geht
aus folgenden Meldungen hervor Die Wiener Neue Freie Preſſe

Rſagt Eine Erklärung von deutſcher Seite betreffs der durch die franzöſiſch

italieniſche Tripolis Entente und die Polenfrage verurſachten Verwirrung
iſt ſehr erwünſcht geweſen und muß auch beruhigend wirken Was ins

e

Anſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Heute zum erſten Mal hatte er ſie darauf hingewieſen daß

es für ihn auch noch einen andern Weg gab als den an den
Frau Lieſing bisher als den einzig möglichen gedacht hatte
Er konnte ſich mit ihrer Nichte in Verbindung ſetzen und
konnte den Nachweis daß ſie ſchon jetzt die rechtmäßige Eigen
thümerin des Lieſing ſchen Vermögens ſei von dem Verſprechen
einer angemeſſenen Belohnung abhängig machen Das war
ein Auskunftsmittel bei deſſen Anwendung er für ſeine eigene
Perſon wenig oder gar keine Gefahr lief Und da ſie die
Charaktere der Menſchen nur nach ihrer eigenen niedrigen Ge
ſinnung beurtheilte zweifelte die Wittwe keinen Augenblick daß
Elfriede auf ein derartiges Anerbieten mit Freuden eingehen
würde

Eine Woche Bedenkzeit hat er mir gegeben der ſchreckliche
Menſch jammerte ſie als ſie mit ihrer Erzählung bis zu
dieſem Punkte gelangt war Und dann wird das Unglück
über mich hereinbrechen denn das Geld gebe ich ihm nicht
Jch kann nicht und will nicht Ehe ich mich dazu entſchlöſſe
lieber will ich ſterben

Jlona hatte die weitſchweifige Beichte nur ſelten durch kurze
Fragen unterbrochen aber hinter ihrer Stirn hatten unabläſſig
die Gedanken gearbeitet Daß ſie ihre abergläubiſche und be
ſchräukte Freundin jetzt ganz in ihrer Gewalt hatte war ja
gewiß Doch ſtatt des einen Weges den ſie hatte einſchlagen
wollen um zu dem Gelde der Wittwe zu gelangen gab es
nun plötzlich deren zwei Und der zweite ſchien ſogar der bei
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beſondere das dentſch öſterreichiſche Bündniß anbelangt ſo iſt daſſelbe die
denkbar feſteſte Verbindung Zollverſtimmungen und polniſche Zwiſchen
epiſoden vermögen ſie nicht zu lockern Das Fremdenblatt ſchreibt
Graf v Bülow habe zur Charakteriſierung des Dreibundes ſehr wirkungs
volle Worte gefunden und ihn auch hiſtoriſch ſehr glücklich einzureihen

gewußt Das Neue Wiener Tagblatt ſagt es werde allen
Friedensfreunden eine erfreuliche Perſpektive ſein daß Graf Bülow bereits
von einer durch den Dreibund geſicherten Zukunft ſprechen konnte in
OeſterreichUngarn werde man feſt und treu an dem Bunde halten Wir

haben mit aufrichtiger Genugthuung und herzlicher Freude von dieſer
Erklärung des deutſchen Reichskanzlers Kenntniß genommen Das

Extrablatt hält dafür daß man überall wo man freundliche Ge
ſinnungen für den Dreibund hege und überall wo man die Erhaltung
des Friedens wünſche Graf Bülow für ſeine geſtrigen Erklärungen zu
Dank verpflichtet ſein werde Die Oeſterreichiſche Volks Ztg
mißt den Erklärungen des Reichskanzlers über den Dreibund die höchſte
Bedeutung bei

Von engliſchen Blättern ſind nachſtehende Urtheile hervorzuheben
Daily Telegraph erklärt Jn den Ausführungen des Reichskanzlers

iſt nichts enthalten was die engliſche Empfindlichkeit hätte verletzen
können Jedermann hier iſt mit der beredten Vertheidigung des Stolzes
einverſtanden mit dem Deutſchland auf ſein Heer blickt Hoffen wir daß
der Zwiſchenfall damit erledigt iſt Daily Chronicle ſagt
Chamberlain thut gut wenn er bei ſeinen Reden das Aus

land aus dem Spiele läßt Standard führt aus die
Deutſchen hätten nicht ein Monopol auf den Patriotismus

Morning Poſt ſchreibt Die europäiſche Sicherheit die Deutſchland
durch unſere Stärke und durch den Dreibund erlangt hat es in den
Stand geſetzt ſich kühn in Weltpolitik einzulaſſen Das Blatt empfiehlt
England die deutſche Methode der Politik nämlich durch die wirkſame
engliſche Flotte ſich einen vollendeten Zuſtand ſeiner Vertheidigungskräfte

zu ſichern Die Times veröffentlichen einen Artikel in dem ſie
Chamberlain hinſichtlich ſeiner Auslaſſungen über das deutſche Heer
vertheidigen und nachzuweiſen ſuchen daß Chamberlain nicht beab

ſichtigt habe die Gefühle der Deutſchen zu verlehen Das Blatt erklärt
weiter daß die Hinweiſe des Grafen v Bülow in ſeiner geſtrigen
Reichstagsrede auf die betreffenden Auslaſſungen Chamberlains alle
diejenigen die freundlichere Beziehungen zwiſchen dem eng
liſchen und dem deutſchen Volke herbeiwünſchen en ttäuſcht hätten

Die unioniſtiſche Pall Mall Gazette bedauert den Ton dieſer
Rede Der konſervative Globe weiſt darauf hin daß dies Blatt
ſich beſtändig beſtrebt habe ein freundſchaftliches Einvernehmen der beiden
Nationen zu ermuthigen daß aber die Rede des Reichskanzlers es hieran
vollſtändig verzweifeln laſſe ſeine Sprache ſei abſichtlich beleidigend für
das ganze britiſche Reich Die konſervative St James Gazette
ſagt die Rede habe die wachſende Erregung zwiſchen beiden Ländern in
eine gefährliche Sphäre gebracht Die gemäßigt liberale Weſtminſter
Gazette meint die allgemeinen Bemerkungen des Grafen Bülow ſeien
zeitgemäß und ſein Rath fremde Länder ungeſchoren zu laſſen ſei aus
gezeichnet Jn dem Artikel heißt es ferner Wie dankbar wirt auch für
eine offizielle Zurückweiſung der gegen die britiſche Armee gerichteten Ver
läumdungen geweſen wären die ſolche Entrüſtung hervorgerufen haben

ſo mißbilligen wir doch jeden Verſuch die Unterlaſſung derſelben zu einer
weiteren Urſache des Aergerniſſes zwiſchen beiden Ländern zu machen

anſtändiges Schweigegeld zu fordern ſo konnte der Getäuſchten

doch kaum etwas anderes übrig bleiben als ihrem Verlangen
zu willfahren Man erſparte alle umſtändlichen Vorbereitungen
und konnte die Angelegenheit vielleicht ſchon innerhalb vierund
zwanzig Stunden zu einem gedeihlichen Abſchluß bringen

Es war ſehr viel Verlockendes in dieſer Jdee und doch
war Jlona ſchon nach kurzer Ueberlegung dahin gekommen ſie
zu verwerfen Wenn die krankhaft geizige Frau lieber zu
Grunde gehen wollte als daß ſie die Forderung Gumpert s
erfüllte ſo würde ſie ja vorausſichtlich einem Erpreſſungs
verſuch Jlona s denſelben hartnäckigen Widerſtand entgegen
ſetzen Und es war darum jedenfalls beſſer zunächſt an dem
urſprünglichen Plane feſtzuhalten und ſich jenen anderen Weg
nur für den immerhin möglichen Fall des Mißlingens offen
zu laſſen

Sie werden nicht ſterben theuerſte Freundin tröſtete ſie
in ihrem weichſten Ton Denn wir werden ſchon Rath
ſchaffen Wozu wär denn ich da Jhre Jlona Jſt s denn
überhaupt ganz gewiß daß ſie Jhnen das Vermögen weg
nehmen könnten Wenn Jhr Gemahl ich mein natürlich
jetzt den Baumeiſter Gott hab ihn ſelig einmal ein Teſta
ment zu Jhren Gunſten gemacht hat ſo behalt das doch unter
allen Umſtänden ſeine Giltigkeit

Aber Frau Lieſing ſchüttelte traurig den Kopf
Jn dem Teſtament iſt von mir immer nur als von der

angetrauten Ehefrau die Rede Mein Name kommt nicht ein
einziges Mal darin vor Wenn ſich alſo herausſtellt daß ich
gar nicht die rechtmäßige Ehefrau des Baumeiſters geweſen
bin

Ja ſo das is freilich ſchlimm Und darnach iſt für Sie
weitem einfachere zu ſein Denn wenn ſie jetzt die Maske der

Liebe und Theilnahme fallen ließ um für die Bewahrung des
auf ſo bequeme Art in ihren Beſitz gelangten Geheimniſſes ein

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Theil des Romanes gratis nachgeliefert

das Fräulein Elfriede eigentlich noch viel gefährlicher als der
Herr Gumper Wenn die nicht da wär könnt er Jhnen gar
nichts anhaben Nun wird mir s freilich klar warum die
Karten immer vor einem jungen Frauenzimmer gewarnt haben
das Sie ganz in Jhrer Nähe haben
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Die radikalen HalfpennyBlätter zeigen herzliche Freude über die Zurecht

weiſung welche Graf Bülow dem Miniſter Chamberlain ertheilt habe
Der Pariſer Temps ſchreibt über die Rede Graf Bülow habe

als vollendeter Diplomat und Mann von Geiſt geantwortet er habe
nicht übertrieben er habe die Aufklärungen des engliſchen Miniſters
angenommen aber gleichzeitig demſelben eine Lehre über gute Lebensart
ertheilt die um ſo ſchneidender wirkte als ſie in freundſchaftlichem kalt
blütigem und in wenig wegwerfendem Tone gehalten war Seine Er
klärung betreffend die Dreibundfrage war geiſ reich er ſagte dem
Dreibund ein langes Leben voraus alle Anzeichen ſprechen dafür daß
Graf Bülow recht hat Das Journal des Débats ſchreibt über
die Chamberlain betreffende Stelle in der Rede Graf Bülow gab
Chamberlain eine Lektion über diplomatiſchen Takt indem er den Grund
ſatz aufſtellte daß ein Staatsmann wenn er ſeine Politik rechtfertigen
wolle fremde Mächte aus dem Spiel laſſen müſſe Ueber den die italieniſch

franzöſiſche Annäherung betreffenden Paſſus ſagt das Blatt Die Frage
war nur ob Jtalien ſeine Rechnung bei Deutſchland findet oder ob es
mit andern ſo viel tanzt daß ſchließlich die glückliche Ehe von der Graf
von Bülow ſprach geſtört werden könnte Der Gaulois ſagt die
Rede des Grafen Bülow werde einen Widerhall in ganz Europa finden
Der Reichskanzler habe in ſeiner bald im Unterhaltungston bald in feier

licher Weiſe geſprochenen Rede durch die Klugheit ſeiner Wendungen die

Oppoſition entwaffnet Libert meint Graf Bülow habe Chamber
lain mit Meiſterhand gegeißelt Die grauſame Schärfe Bülows zeige wie
tief Chamberlain Deutſchland verletzt habe Jn ähnlichem Sinne ſpricht

ſich Le Francais aus Patrie hebt den Freimuth und die
Entſchiedenheit hervor mit welcher der deutſche Reichskanzler vor den
Volksvertretern über die heikelſten diplomatiſchen Angelegenheiten geſprochen

hat und bemerkt die Leiſetreterei des franzöſiſchen Miniſters des Auz
wärtigen ſei nicht geeignet das Anſehen Frankreichs zu erhöhen

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

BDerlin 9 Januar Hofnachrichten Geſtern Abend begab
ſich der Kaiſer von Potsdam nach Berlin um in der Kriegsakademie
den Vortrag des Generalmajors Frhrn v Gayl über die Expedition
nach Ching zu hören Heute Morgen beſuchte das Kaiſerpaar zunächſt
die Werkſtatt des Profeſſors Eberlein darauf erſchien daſſelbe im Atademie
gebäude um das von Profeſſor Hugo Vogel geſchaffene große Bild für
das Hamburger Rathhaus zu beſichtigen Sein Titel lautet Der Senat
der Freien und Hanſeſtadt Hamburg 1897 betritt die Halle des neuen
Rathhauſes Der Kaiſer hörte ſpäter im Schloß den Vortrag des Kriegs
miniſters und empfing den neuernannten peruaniſchen Geſandten Don
Toribio Sans Prinz Albrecht von Preußen Regent von Braun
ſchweig wird als Vertreter des Kaiſers den für den 17 Mai d J an
beraumten Feierlichkeiten anläßlich der Thronbeſteigung des Königs
Alfons XIII von Spanien beiwohnen

Jm Reichstag beherrſchte am Donnerstag Herr Bachem das
Feld Sonſt erhob ſich bei der erſten Leſung des Etats Herr Lieber in

entrums Namen und ſalbungsvoll und in epiſcher Breite drang des Ge
waltigen Stimme durch den Saal Nun ſo bemerkt die T ſal
bungsvoll ſpricht Herr Bachem gar nicht ſeine Art iſt ſchneidiger fein
Organ ſpitzer ſchärfer aber trotz alledem weitaus ſympathiſcher als ſeines
Vorgängers Weſen Auch er beklagte unſere Finanzlage und nannte das
Bild das der Staatsſekretär entworfen ein überaus trübſeliges Unter
allgemeiner Spannung ergriff nach 3 Uhr der Abg Eugen Richter zu
einer Polemik gegen den Reichskanzler das Wort

vfr

ich haſſe das Mädchen wie die Peſt Aber ich glaubte daß
ich immer noch am ſicherſten vor ihr wäre wenn ich ſie hier
unter meinen Augen hätte Und dann iſt mir auch in dem
Teſtament die Sorge für ſie gewiſſermaßen zur Pflicht gemacht

Das is Jhnen nicht leicht fallen das kann ich mir
wohl denken Und wegſchaffen können wir s nun auch nicht
ſo mit einen Mal das Fräulein obwohl wir damit am
ſchnellſten aus Noth und Sorge heraus wären Aber laſſen s
mich doch zuerſt noch einmal in die Karten ſchauen Jch war
ja mit dem Ausdeuten noch gar nicht zu Ende und vielleicht
ſteht auch noch was Gutes darin geſchrieben

Frau Lieſing ſchien in dicſer Hinſicht keine großen Hoff
nungen zu hegen denn ſie faltete ſeufzend die Hände im
Schoße Jlona aber vertiefte ſich angelegentlich in das Studium
ihres untrüglichen Orakels und plötzlich kam es wie ein kleiner
Freudenſchrei von ihren Lippen

Schau ſchau daß ich das auch nicht gleich geſehen
hab Faſſen Sie Muth liebſte Freundin Hier ſteht etwas
Gutes etwas ſehr Gutes ſogar Und ich mein Sie müſſen
trotz alledem ein Sonntagskind ſein weil Jhnen das be
ſtimmt iſt

So heiter und zuverſichtlich klang ihre Rede daß es wie
ein neuer Hoffnungsſchimmer auch in die verdüſterte Seele der
Wittwe fiel

Was ſteht da fragte ſie Wird Gumpert etwa ſterbenehe die acht Tage um ſud Oder vielleicht Elfriede

Nein davon ſeh ich nichts Aber einen Herzkönig ſeh
ich einen ſehr vornehmen Mann von dem Jhnen großes
Glück kommen ſoll Und es handelt ſich dabei nicht um eine
zweifelhafte Ausſicht ſondern um volle Gewißheit Denn der
Carreau Achter bedeutet Gewißheit und der liegt zwiſchen
Jhnen und ihm Sie werden nichts von Jhrem Gelde verlieren
ſondern Sie werden es vielmehr verdoppeln und das in einem
einzigen Jahr

Frau Lieſing hatte ſich über den Tiſch geneigt und blickte
Jch habe gleich gewußt auf wen ſich das bezog Und ſo angeſtrengt in die Karten als könnte auch ſie ergründen



we

t

r

e

S

S

Seite 2 Sonnabend
Jm Abgeordnetenhauſe hat am Donnerstag Herr v Rhein

baben als Finanzminiſter ſeine Jungfernrede gehalten Seit
10 Jahren iſt es das erſte Mal daß ein anderer an der Stelle ſprach
von der ein Miquel die preußiſchen Finanzen beherrſchte und wie lebhaft
das hohe Haus von dieſer Empfindung durchdrungen war das zeigte
der ſtürmiſche elementare Beifall als Herr v Rheinbaben pietätvoll auf
die unvergänglichen Verdienſte hinwies die ſich v Miquel um
Preußens Finanzweſen erworben Wenn heute Preußen die Nothlage be
ſtehen könne ſo ſei es Miquels Verdienſt Der preußiſche Staats
haushaltsetat für 1902 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit
2614167144 Mk 34847 462 Mk gegen das laufende Jahr ab
Von den Ausgaben entfallen 2467 457 174 Mk 35 654 8372 auf das
Ordinarium und 146709970 Mk 70501834 auf das Ertra
ordinarinm

Das preußiſche Herrenhaus befaßte ſich am Donnerstag
mit einer Anfrage betr Rückbeförderung von Arbeiterfamilien aus dem
Weſten nach dem Oſten Vom Regierungstiſche aus konnte eine Ermäßigung
der Bahntarife nicht in Ausſicht geſtellt werden Zudem würden die nach
den Jnduſtriegegenden abgewanderten Arbeiter in den meiſten Fällen für
die Landwirthſchaft nicht mehr brauchbar ſein

Die Zolltarifkommiſſion nimmt ſich Zeit Am Donnerstag
war die erſte Sitzung und erſt am Montag tritt die Kommiſſion wieder
zuſammen Obwohl am Donnerstag nur die geſchäftliche Behandlung
des Zolltarifs berathen wurde läßt ſich erkennen daß den Gegnern des
Tarifs eine ſtarke Mehrheit Rechte Centrum und Nationalliberale

gegenüberſteht die unter ſich bereits zu gewiſſen vorläufigen Ver
einbarungen gelangt zu ſein ſcheint Die Anträge von freiſinniger
und ſozialdemokratiſcher Seite auf Veranſtaltung einer Generaldiskuſſion
Berathung zunächſt der landwirthſchaftlichen Soz oder der Jnduſtrie
Zölle Freiſ wurden nicht nur glatt abgelehnt ſondern von den Rednern
der Mehrheit ziemlich mit den gleichen Argumenten bekämpft ins
beſondere daß es erwünſcht ſei die Stellung der Parteien im Allgemeinen
zu klären Nach Antrag des Vorſitzenden Abg v Kardorff Rp wird
alſo zunächſt das Zolltarifgeſetz berathen werden unter Zurückſtellung des
Theils betreffend die Mindeſtzölle für Gerreide Das iſt der
ſpringende Punkt die tariffrenndliche Mehrheit iſt ſich noch nicht einig
darüber in welcher Höhe die Getreide Zölle zu normieren ſind Zeit ge
wonnen viel gewonnen Einſtweilen hat das Centrum nur ſeine Anträge
fertig die Verwendung der Ueberſchüſſe aus der Getreidezollerhöhung für
eine Wittwen und Waiſenverſicherung zu verwenden Nicht des
Humors entbehrte die beſorgte Bemerkung des Abg Stadthagen Soz
ohne Generaldiskuſſion würden die Verhandlungen in die Länge
gezogen

Die Berliner mediziniſche Geſellſchaft hielt am Mittwoch
eine Sitzung ab welche ſich zu einer Ovation für Profeſſor Virchow
geſtaltete Der zweite Vorſitzende Geheimrath v Bergmann gedachte
mit warmen Worten des bedauerlichen Unfalls welcher den Gelehrten an
ſeinem Lebensabend betroffen und führte aus daß wenn das Befinden
Virchows auch augenblicklich keinen Anlaß zu Beſorgniſſen gebe ihm doch
ein langes Schmerzenslager bevorſtehe Der Vorſchlag Bergmanns an
Profeſſor Virchow ein Huldigungstelegramm abzuſenden fand begeiſterte
Aufnahme Bei der dann folgenden Neuwahl des Vorſtandes wurde
Virchow mit erdrückender Mehrheit als erſter Vorſitzender der Geſellſchaft
wiedergewählt

Eine Gehaltsaufbeſſerung für die akademiſch ge
bildeten Lehrer glaubt die Köln Volksztg ankündigen zu können
Danach würde dem Abgeordnetenhauſe der im vorigen Jahre von der
Mehrheit des Hauſes angeregte und angenommene Antrag nunmehr als
Regierungsvorlage zugehen der den Oberlehrern die Erreichung ihres
Höchſtgehalts mit 21 ſtatt 24 Dienſtjahren zuſichert Die T be
merkt dazu Wir hätten es lieber geſehen wenn dieſe Ankündigüng ſtatt
in der Köln Volksztg in der Thronrede gefunden geweſen wäre Die
ſchwieg ſich über dieſen Punkt aber aus

Jn Sachen der Kriegsinvaliden ſchreibt die Nordd Allg
Ztg Bei den jüngſten Erörterungen in der Preſſe über die Anwendung
des Kriegsinvalidengeſetzes vom 31 Mai 1901 wird überfehen daß nur
Kriegsinvaliden das heißt die in Folge einer Kriegsdienſt Beſchädigung
als Jnvalide anerkannten Perſonen an den Wohlthaten des Geſetzes Theil
zu nehmen berechtigt ſind Der Nachweis der Kriegsdienſt Beſchädigung
allein genügt nicht für den Anſpruch auf die durch das Geſetz gewährten
Zuſchüſſe ſondern dieſe Beſchädigung muß als Dienſtunfähigkeit
begründend beim Ausſcheiden feſtgeſtellt und dienſtlich anerkannt ſein Das
Kriegsinvalidengeſetz iſt als Einzelgeſetz für die Kriegsinvaliden anzuſehen
Die Beſeitigung einiger Unbilligkeiten und Härten wird bei der nächſten
ſich darbietenden Gelegenheit angeſtrebt werden

Zur Kroſigk Affäre theilt das B Folgendes mit Zu
der am Sonnabend vor dem erſten Senat des Reich smilitärgerichis
ſtattfindenden Reviſionsverhandlung über das Urtheil des Oberkriegsgerichts
in der Kroſigk Affäre werden der alte Wachtmeiſter Marten aus
Gumbinnen der Vater des vom Oberkriegsgericht wegen Ermordung des
Rittmeiſters v Kroſigk vom 11 Dragonerregiment zum Tode verurtheilten
Dragoners früheren Unterofficiers Franz Marten ſowie der in beiden
Jnſtanzen freigeſprochene Sergeant Guſtav Hickel in Begleitung des Vertheidigers des Letzteren des Rechtsanwalts Paul Horn aus Inſterburg

perſönlich erſcheinen

Danzig 9 Januar Dem Korvettenkapitän Neitzke wurde der
erbetene Abſchied nicht bewilligt er erhält vielmehr demnächſt unter
Ernennung zum Fregatten Kapitän ein Landkommando

Bremen 9 Januar Wegen Zweikampfes wurden vom hieſigen
Landgericht der ſchwediſche Baron Helmuth v Wrangel zu 5 Monaten
Feſtung und vom Kriegsgericht der hieſige Kaufmann Gerdes zu
3 Monaten Feſtung verurtheilt Das Duell hat am 17 September v J
ſtattgefunden mit unblutigem Ausgang
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was die egyptiſche Wiſſenſchaft ihrer beneidenswerthen Freundin
da ſo ſicher und mühelos entzifferte Jhre Naſenflügel hatten
ſich gebläht und ein begehrliches Glitzern war in ihren Augen

Verdoppeln ſagen Sie Aber wie ſollte denn das
geſchehen

Jlona ſchien die Frage gar nicht zu hören ſo ganz war
ſie in ihr Kartenorakel vertieft

Es iſt doch merkwürdig wie wunderbar alles ſtimmt
ſagte ſie mit einem kleinen Kopfſchütteln Der Fürſt wird
Augen machen wann ich ihm das erzähl

Ein Fürſt liebe Frau Matraſch Und ein Schauer der
Ehrfurcht rieſelte über den Rücken der Wittwe während ſie
den Titel ausſprach Der vornehme Herr von dem mir das
Glück kommen ſoll wäre ein Fürſt

Die Wahrſagerin nickte und während ſie mit dem Finger
bald auf das eine bald auf das andere Blatt tippte ſagte ſie
in ihrem unnachahmlichen Pythia Tone

Da iſt der hohe Rang da die Grafenſchaft die
Befreiung das unbegrenzte Vertrauen und da die könig
liche Belohnung Wenn mich nicht alles täuſcht werden Sie
in einem Jahr die Beſitzerin von einem adeligen Rittergut ſein
meine liebe Freundin

Die verkniffenen Aeuglein der Frau Lieſing hatten ſich ſo
weit aufgethan als läge das adelige Rittergut mit ſeinen Feldern
und Wäldern ſchon zu ihren Füßen ausgebreitet Jhre Hände
zitterten und mit gepreßter Stimme ſagte ſie

Können Sie mir das alles nicht etwas deutlicher erklären
Gewiß Das iſt ſogar meine Pflicht Haben Sie ſchon

mal von dem Fürſten Soltansky gehört Fran Baumeiſter
Soltansky Jſt das vielleicht der von dem neuerdings

die Zeitungen ſo viel geſchrieben haben
Derſelbe Sie kennen alſo ſein ſeltſames Geſchick
Jch kann mich an die Einzelheiten nicht mehr erinnern

War er nicht von ſeiner Frau in ein Jrrenhaus gebracht
worden und dann daraus entwichen

Fortſehung folgt

GeneralAnzeiger
München 9 Januar Der frühere Beſitzer und Herausgeber des

Bayeriſchen Vaterlandes Dr Sigl der drei Jahrzehute hindurch der
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Dr Sigl
hartnäckigſte Vorkämpfer des bayeriſchen Particularismus und der ver
biſſenſte Gegner Preußens ſowie des proteſtantiſchen Kaiſerthums war
iſt an Vormittag nach langer Krankheit im Alter von nicht ganz 63 Jahren
geſtorben

Groſßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 9 Januar Reut Bur meldet aus Standerton Eine
roße Zahl der unter Bothas Befehl ſtehenden Leute beſteht aus

Natal Rebellen die nichts von einer Ergebung ihrer transvaaliſchenBrüder hören wollen obgleich letztere ſich nach der Uebergabe ſehnen

Fünfzig Mann verſuchten eines Tages überzugehen aber nur zehn ent
kamen der Wachſamkeit der Natal Buren Privatmeldungen aus Lou
renzo Marques ſtellen feſt daß Botha wiederum Natal bedroht Er
hat ſich im äußerſten Süden der Grenze Natals im Diſtrikt Vryheid mit
1500 Mann und reichlichem Pferdematertial das alles in tadelloſer Ver
faſſung iſt konzentriert und führt auch eine Anzahl leichter Feldgeſchütze
mit ſich Sein Uebertritt über die Grenze wird täglich erwartet

Wegen fortdauernd ſchlechter Führung wurden aus den Reihen der
Armee 1901 Mann entfernt gegen 1956 im Jahre 1899 Dieſe Min
derung kann gleichwohl keine Beſſerung darſtellen da die reguläre Armee
zum größten Theil im Felde ſieht und dort eine Entfernung aus dem
Heere nur in ganz außergewöhnlichen Fällen erfolgt Um die Zahl der
Miſſethäter im Heere zu vermindern ſchlägt Oberſtleutnant Garſiag
Generalinſpektor für das engliſche Militärgefängnißweſen in ſeinem Bericht
vor unverbeſſerliche Diebe und ſonſtige Verbrecher fürderhin
nicht mehr in Dienſt zu ſtellen Denn es iſt Thatſache daß die meiſten
Rekruten bereits ſchwer beſtraft wore criminals ſind wenn ſie eingereiht
werden Man braucht wohl dieſem Urtheil des Generalinſpektors über
den ſittlichen Gehalt des engliſchen Soldaten nichts hinzufügen

Aſien
Kaiſerin Wittwe Tſchuſi regiert wieder

Peking 9 Januar Mehrere hohe Beamte hatten geſtern im
kaiſerlichen Palaſt eine Audienz Der Kaiſer figurierte nur als
Dekorationsperſon während die Kaiſerin Wittwe die Unter
haltung führte und den Kaiſer der melancholiſch und theilnahmslos da
ſaß völlig unbeachtet ließ Beſonders hervorgehoben zu werden verdient
daß beim Empfang die fremden Truppenabtheilungen an
weſend waren Die Kaiſerin Wittwe ſcheint von der Nothwendigkeit
einer verſöhnlichen Politik überzeugt zu ſein Sie erließ ein Ediktin welchem befohlen wird daß Tunaſunhſiaug hingerichtet werden

foll Ein Tartarengeneral in Kanſu hat das Urtheil zu vollſtrecken
Juanſchikai Linkunyi und Tſchangtſchitung haben gemeinſam eine Denk
ſchrift an die Kaiſerin Wittwe gerichtet in welcher ſie Tungfuhſiang für
die Ermordung der belgiſchen Miſſionare verantwortlich machen und deſſen
Hinrichtung empfehlen bevor er einen Aufſtand hervorrufen oder die Re
gierung in Schwierigkeiten mit den Fremden verwickeln könne Wie
verlautet werden die außerhalb gelegenen Bezirke von Tientſin im
April d J den Chineſen zurückgegeben werden die Stadt ſelbſt aber wird
im Beſitz der proviſoriſchen Regierung bleiben

Preußiſcher Jandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
Ha Berlin 9 Januar

Das Andenken der ſeit der vorigen Seſſion verſtorbenen neun Mit
glieder wird in üblicher Weiſe geehrt

Sodann wird auf Vorſchlag des Abg v Köller konſ das bisherige
Präſidium durch Zuruf wiedergewählt alſo v Kröcher konſ Präſident
Frhr v Heeremann Etr erſter und Dr Krauſe utl zweiter Stell
vertreter Alle drei Herren nehmen die Wahl mit Dank an ebenſo die
wiedergewählten Schriftführer

Nunmehr bringt Finanzminiſter Rheinbaben den Etat ein
Das Jahr 1900 habe im Allgemeinen noch unter günſtigen wirthſchaftlichen
Verhältniſſen geſtanden und deshalb für den Staat noch mit 71 Mill
Mark Ueberſchuß abgeſchloſſen wovon 70 Mill auf die Betriebsverwaltungen
entfallen Jm laufenden Jahre habe der rückſchrittliche Prozeß in den
allgemeinea Erwerbsverhältniſſen ſich verſchärft was auch auf die Erträg
niſſe der Betriebsverwaltungen zurückgewirkt habe Allein aus den Eiſen
bahnen ſei das Weniger gegen den Etat auf 46 Mill Mark zu ſchätzen
und das Geſammtdefizit gegen den Etat pro 1901 auf 40 Mill Jn den
Beziehnngen zum Reiche habe ſich gegen den Etatsanſatz eine weſentliche
Verſchlechterung herausgeſtellt die Ueberweiſungen würden ſich voraus
ſichtlich um 9 Mill niedriger ſtellen und unſer Geſammtverhältniß zum

Reiche gegenüber den Voranſchlägen um 11 Millionen ſchlechter ausfallen
Dem ſtänden gegenüber nothwendige Mehrausgaben über den Etat ſo
namentlich infolge landwirthſchaftlichen Nothſtandes in Poſen und Weſt
preußen Es habe ſich die Hergabe von 18 Millionen hauptſächlich für
Darlehen an Kreiſe als nothwendig herausgeſtellt Bravo Die gegen
wärtige Depreſſion werde vorausſichtlich nicht ſo raſch überwunden werden
ſo daß bei Aufſtellung des neuen Etats große Vorſicht nothwendig geweſen
ſei Sparſamkeit ſei dringend angezeigt damit der Kredit unſeres Staats
weſens unerſchüttert bleibe Allerdings dürfe die Sarſamkeit nicht dazu
führen auch ſolche wichtigen Aufwendungen zu unterlaſſen die zur Er
haltung der Leiſtungsfähigkeit unſerer Jnduſtrie nothwendig ſeien Wir
würden ſonſt die Quelle verſtopfen ans denen die Brünnlein für die A
kunft fließen Wenn unſer Etat trotz der Depreſſion noch ſo günſtig
abſchließe wie dies der Fall ſei ſo haben wir das vor allem dem
Sern Staatsmanne zu verdanken der vor einem Jahre an dieſer

telle ſtand Beifall Der Miniſter geht ſodann auf den neuen
Etat ein Die Einnahmen aus Domänen imd Forſtverwaltung hätten
Angeſichts der gegenwärtigen Verhältniſſe nicht höher als im vorigen
Jahre veranſchlagt werden dürfen bei den direkten Steuern Einkommen
ſteuer habe aus demſelben Grunde der Etatsanſatz niedriger gegriffen
werden müſſen Ebenſo bei dem Bergetat Bei dem Löwen des Etats
dem Eiſenbahnetat ſei mir einer Mindereinnahme von 24 Millionen zu
rechnen Das Extraordinarium haben wir trotzdem reichlich bemeſſen
91 i Millionen um der Induſtrie Arbeitsgelegenheit zu geben Beifall
Weiter gedenkt der Miniſter des Erforderniſſes der Erhöhung der Pro
vinzialdotationen Ob in dieſer Beziehung auch ein Bedürfniß für den
Weſten vorliege das ſei vielleicht fraglich Rufe Oho Zum erſten
Male enthalte der Etat eine Ausgabe für einen Wohnungsinſpektor
in Düſſeldorf Ueber die Polenfrage wolle er ſich hente nur änßern
ſoweit dies im Zuſammenhang mit dem Etat nöthig ſei Die
Regierung werde in dieſer Frage feſt bleiben Und wo dies möglich

wer e den Deutſchen im Oſten den Rücken ſtärken Aus
dem Dispoſitionsfonds ſollen zum erſten Mal auch Mittel ge
nommen um in Poſen und Weſtpreußen Vereinshäuſer zu errichten um
die Handwerker feſter aneinander zu ſchließen Auch ſollen den Beamten
die dort unter ſo ſchwierigen Verhältniſſen arbeiten die Bezüge erhöht

alle und den Saalkreis 11 Januar Nr 9
werden Ferner ſollen dort im erhöhten Umfange e
gebaut werden aber auch evangeliſche und katholiſche Pfarrhäuſer Es
wird uns eine beſondere Ehre ſein auch den chen Katholiken dort
zu helfen Auch für Kunſt und Wiſſenſchaft wird da etwas geſchehen
müſſen Der Miniſter geht dann noch näher auf verſchiedene Etats ein
beim Juſtizetat iſt eine erhebliche Vermehrung der Richterſtellen

und ſchließt glaube mich bei Aufſtellung des Etats in den Grenzenaltpreußiſcher rſamkeit bewegt dabei aber allen begründeten Anſprüchen

und berechtigten Forderungen genügt zu haben Beifall
Nächſie Sitzung Montag Anfrage der Abgg Hobrecht nil und

v Jazdzewski Pole betr die Polenfrage

Kleine Chronik
Elbing 9 Jannar Eine Sittlichkeitsaffaire welche die

bekannte Sternberg ſche weit in den Schatten ſtellen dürfte ſcheint ſich
laut Meldung des Kl hier vorzubereiten Es wurden wegen des
Verdachts dergleichen Verbrechen verübt zu haben der Handlungsgehilfe
P und ein Geſchäftsmann Sch in Haft genommen während ein Rentier
in der Angelegenheit ſchon wiederholt polizeilich vernommen worden iſt
Der Stein kam ins Rollen als der Rektor B einer Elbinger Mädchen
ſchule den verhafteten Sch dabei betraf als dieſer im Begriff war ſich
an einer Schülerin von ihm in ſittlicher Beziehung zu vergehen Es ſind
bereits in ſämmtlichen Mädchenſchulen behördliche Umfragen gehalten
worden um den Umfang der Sittlichkeitsverbrechen annähernd feſtſtellen
zu können Wie verlautet ſollen nicht weniger als ſiebzig Schulkinder
in die ſchmutzige Affaire verwickelt ſein

O 9 Januar Ein Nordpolfahrer über André Der
bekannte Nordpolfahrer Julins Ritter v Payer hielt hier einen Vortrag
über die Expedition André s und äußerte ſeine Anſicht dahin daß André
ſchon zwei bis drei Tage nach ſeinem Aufſtieg verunglückt
ſein mußte Das Beginnen André s gleiche dem eines Paſſagiers der
auf s Geradewohl in einen Zug einſteigt ohne zu wiſſen wohin er fährt
Es giebt ſagte der Vortragende in den höchſten Regionen der Polar
gegenden derartige Windſtöße daß die Jnfaſſen eines Ballons nach 12
bis 15 Stunden mangels jeder Bewegung völlig erſchöpft und erſtarrt
ſind und demnach ſo widerſtandslos werden daß ſie den Unbilden der
dünnen Luft noch mehr preisgegeben ſind

Heidelberg 9 Januar Mord und Selbſtmord Jn Wies
loch hatte heute Morgen der Kronenwirth Thome von Dielheim im Hofe
des Amtsgerichts ſeine Frau erſchoſſen und ſich dann ſelbſt mit einem
Schuß ſchwer verletzt Grund der That iſt in Familienzwiſtigkeiten zu
ſuchen Thome an ſich heute Morgen wegen Körperwerletzung ſeiner
Frau vor dem Gericht zu verantworten die Frau hatte Eheſcheidung
beantragt

Graz 9 Januar Die Leiche ohne Kopf Da die verlangten
Aufklärungen ſeitens des Univerſitätsprofeſſors Kratter über den Verbleib
von Hamerlings Schädel worüber wir in der vorletzten Nummer
berichteten bisher nicht erfolgten leitete laut Meldung der Magdeb Ztg
die Staatsanwaltſchaft die ſirafgerichtliche Unterſuchung nach des
Str G ein welcher die eigenmächtige Entfernung von Leichen oder
einzelnen Leichentheilen mit ſtrengem Arreſt von 1 bis 6 Monaten r
Gerüchtweiſe verlautet der Schädel ſei heimlich in das Grab zurückgebracht
worden doch beſtreitet der Todtengräber dieſe Möglichkeit

Liſſabon 9 Januar Kampf mit Löwen auf einem
Kanonenboot Seltſame Abenteuer haben nach hierher gelangten De
peſchen Offiziere eines portugieſiſchen Kanonenbootes welches am Lim
popofluſſe ſtationiert war erlebt Als ſie Nachts im Schilf am Ufer an
gelegt hatten wurde plötzlich die Schildwache von einer ganzen Löwen
ſamilie überfallen Zwiſchen den Offizieren und den Beſtien entſpann
ſich auf Deck des Kanonenbootes ein heftiger Kampf der mit der Tödtung
zweier Löwen endete Der überfallene Poſten war übel zugerichtet und
liegt auf den Tod darnieder

Liſſabon 9 Jannar Selbſtmord Oberſt Mouſinho
Albuquerque früher königlicher Kommiſſar von Moſambique hat ſich
geſtern erſchoſſen Albuquerque der mit dem Amt des Erziehers des
Kronprinzen betraut war verließ Nachmittags den Turf Klub um eineSpazierfahrt zu unternehmen Jm Wagen ob er ſich ins Ohr Der

Kutſcher transportierte ihn nach dem Militär Hoſpital wo der Tod
konſtatiert wurde Die Nachricht welche nach dem Palais und an die
Behörden übermittelt wurde hat in Poriugal z Bewegun rvorgerufen Den Grund für den Selbſtmord ſieht man darin das Albu

J euerque der früher in den hohen Kreiſen ſehr angeſehen war jetztedort

in e gefallen warNewyork 9 Januar Zur Eiſenbahnkataſtrophe Ein
Vorſtadtzug aus Whiteplains fuhr wie geſtern gemeldet in Tunnel
der Newyorker Centralbahn in einen Paſſagierzug aus Connecticut
wodurch eine entſetztliche Kataſtrophe herbeigeführt wurde Man ſpricht
von 17 Todten und 20 Verletzien n Scenen ſpielten ſich laut
Meldung der Frankf Ztg im dunklen Tunnel ab da die Lokomotive
des erſteren a auf dem letzten Paſſagierwagen des letzteren Zuges
lag und die Paſſagiere eingeklemmt und durch den Lokomotivendampf zu
Tode verbrüht wurden Umgekommen ſind meiſtens Geſchäftsleute aus
Newyork welche in New Rochelle v darunter befindet ſich auch der
bekannte deutſche Juwelier Oskar Meyrowitz Die Urſache des Un
glücks ſcheint die Nichtbeachtung des Halteſignals ſeitens des Lokomotiv
führers des Connecticuter Zuges zu ſein Dieſer ſowie das übrige Fahr
perſonal und der Signalwärter wurden verhaftet Nach einer weiteren
Meldung iſt die Kataſtrophe darauf zurückzuführen daß die Centralbahn
trotz annigfacher Anregung und behördlichen Aufforderung unterließ
den Betrieb im Tunnel elektriſch einzurichten ſo daß derſelbe diußs von
dichtem Rauch und Dunſt erfüllt mithin die Unterſcheidung der Signale
ſchwierig war

Aus der Umgebung
Paſſendorf 9 Januar Tödtlich verunglückt Der 12jähr

Sohn des Arbeiters Schräpler von hier welcher ſeinem Vater das
Mittagseſſen auf die pfännerſchaftliche Ziegelei gebracht hatte ſpielte auf
dem Fahrſtuhl herum Letzterer ging dabei in die Höhe und der Knabe
ſtieß infolgedeſſen mit dem Kopfe derart gegen ein Stück Holz daß er
auf der Stelle getödtet wurde

t Schkopan 9 Januar Guter Fang Heute wurde von Herrn
Fiſchermeiſter Bamberg ein Lachs im Gewichte von 20 Pfund gefangenDuſelbe kann in Schkopau Nr 24 in Augenſchein genommen werden

Tentſchenthal 8 Januar Exploſion Heute Nachmittag
gegen 5 Uhr erxplodierte in der Gaſtwirthſchaft des hieſigen Staats
bahnhofes beim Füllen der Lampen der Gaſolinbehälter Zwei im Lokal
anweſende Reiſende erlitten Brandwunden an Arm und Kopf während
der Wirth ſelbſt ſowie ein anderer Gaſt mit dem Schrecken davonkamen

Bitterfeld 9 Januar Einen ſchrecklichen Tod fand geſtern
Nachmittag das 4 Jahre alte Söhnchen des Aufſehers Czabeck in der
Neuenſtraße hierſelbſt wohnhaft Dasſelbe fiel in einem unbewachten
Augenblicke in den mit ſiedendem Waſſer gefüllten Waſchkeſſel wobei es

dis verbrüht wurde und wenige Stunden darauf ſeinen Geiſt
aufgab

Grimſchleben 9 Januar Selbſtmord Heute fand die
n Obduktion der Leiche des hieſigen Arbeiters Bartz der ſeinem

eben durch Erhängen ein Ende machte ſtatt Was den Mann der auf
Sutrcen in feſter Arbeit ſtand in den Tod getrieben iſt noch

nicht feſtgeſtellt
Quedlinburg 8 Januar Feuer Durch ein größeres Schaden

feuer wurden geſtern Abend in Warnſtedt Scheunen und Stallungen des
Wirthſchaftshofes der Wittwe Könnemann vollſtändig eingeäſchert Be
dentende Stroh und Futtervorräthe ſind ein Raub der Flammen ge
worden das Vieh wurde g Der angeſtrengten Thätigkeit der aus
den Nachbarorten herbeigeellten Feuerwehren gelang es das verheerende
Element auf ſeinen Herd zu beſchränken und das Wohnhaus vor der

t Frehbn e J Unfall Der 18jähW Fr 9 Januar nfall r jährige Sohn desMüllergeſellen v hatte das Unglück zu fallen und das ine

zu en
Gerichts Zeitung

Schöffengericht
Halle 9 Januar

Ein ziemlich erheblicher Tumult entſtand am Abend des
8 September an der Ecke der Reil und Brunnenſtraße Der Maurer
polier William Pfeiffer hatte mit n Kollegen ſeinen Geburtstag
gefeiert und war hierbei ein Kekaen ier getrunken worden Auf dem

Deimwege kamen ſie an der Reſtauration zum Kurfürſten vorbei wo
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Nr 9 Sonnabendſelbſt ſie noch ein Glas Bier trinken wollten Als Pfeiffer zur Thür der
Gaſtwirthſchaft dineinſah wurde er von einigen Manrern die ihm vom
Maurerſtreik her etwas anhängen wollten mit Hurrah empfangen
Auch ſagte der Wirth zu Pf und ſeinen Begleitern da es nicht mehr weit
von Feierabend war Meine Herren es giebt kein Bier mehr Die
Leute kehrten deshalb um und in dem Moment kam der Arbeiter Friedrich
Wittig jetzt beim Militär vorüber und rief ihnen zu Euch Klaps
männer laſſen ſie wohl nicht mehr hinein Hierauf will Wittig ſofort
ejnen Schlag ins Geſicht erhalten haben Pf ſtellt dies jedoch in Abrede
halte vielmehr daß Wittig einen ſeiner Pfeiffers Begleiter ge
ſchlagen und zu Boden geworfen habe Hierauf ſeien Hülferufe laut ge
worden und es wäre ein Menſchenauflauf entſtanden weshalb er Pf
einen Polizeibeamten geholt habe Als dieſer ankam hatten ſich
ca 50 bis 60 Perſonen angeſammelt und Wittig wurde auf Ver
anlaſſung des Pf feſtgenommen Mehrere Perſonen verfuchten nun
den W aus der Gewalt des Beamten zu befreien Pf er
hielt einen Schlag ins Geſicht außerdem einen Stoß daß er
taumelte und einen Schlag ins Geſicht daß die Lippe aufplatzte Eswurden dann ermittelt wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt

Körperverletzung Beleidigung a Wien groben Unfuges unter An
klage geſtellt der Arbeiter Friedri ittig Karl Berner Adolf
Reichenbach und Karl Koch ferner die Maurer Richard Schaffer
nicht und Emil Herker Alle Angeklagten außer Wittig ſollten ſich
weiter der Gefangenenbefreiung ſchuldig gemacht haben Nach Ausſage
Pfeiffers hätten ſich namentlich Koch Reichenbach und Berner an der Ge
fangenenbefreiung betheiligt jedoch bekundeten zwei andere Zeugen daßdie Genannten ch daran nicht betheiligt ſondern auf dem Trottoir ge

ſtanden und zugeſehen hätten Gegen Herker konnte überhaupt nichts Be
laſtendes vorgebracht werden ebenſo Koch Pfeiffer will infolge der
erhaltenen Schläge bei dem Tumult 14 Tage arbeitsunfähig geweſen ſein
für ſeine Perſon jedoch nicht geſchlagen haben er verweigerte aber auf
Vorhalt über dieſen Punkt ſpäter ſeine Ausſage Wittig erhielt 5 Wochen
Reichenbach und Bexner je 10 Tage Schaffernicht 5 Tage Gefängniß
während Koch und Herker freigeſprochen wurden

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 10 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 18 Januar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Wahl der Kommiſſionen
Gründung zweier Sekretärſtellen und einer Aſſiſtentenſtelle
Gründung von ſieben Aſſiſtentenſtellen
Entlaſtung der Rechnung über den Anleihe Tilgungsfonds
für 1900
Entlaſtung der Rechnung über den Erneuerungsfonds der 3 Land
güter für 1900
Entlaſtung der Rechnung des Theater Erneuerungsfonds für 1900
Nachbewilligung für Pflaſterung der Thalſtraße zur Verbreiterung
des ſüdöſtlichen Fußweges und Anlegung eines Reitweges
Nachbewilligung für Kapitel XIII Bauweſen des laufenden
Haushaltsplanes
Verkauf von Straßenland in der verlängerten Streiberſtraße
Errichtung eines Strohverbrennungsofens in der Desinfektions
anſtalt

11 Fluchtlinienfeſtſetzung für die Wörthſtraße
12 Anlegung einer Straße längs der ſogen Hulbe
18 Petition wegen Verbeſſerung des Treppenanfganges zum Grundſtück

alte Promenade Nr 27
14 Petition wegen Ausbaues der Wolfsſchlucht
15 Einſpruch gegen Anlegung eines Radfahrerweges in der Reilſtraße

Geſchloſſene Sitzung
16 Anſtellung zweier Polizeiſergeanten 1 Leſung
17 Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
18 Verpachtung der Rittergüter Ammendorf Beeſen

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Kaiſers Geburtstag Zur Feier des Geburtstages des Kaiſers
findet am 27 Januar Vormittags 91 Uhr Feſtgottesdienſt in der Markt
kirche ſtatt Nachmittags 2 Uhr wird im oberen Saal des Stadtſchützen
hauſes ein Feſtmahl veranſtaltet Liſten zur Einzeichnung der Namen der
Theilnehmer an dem Feſtmahl ſind im Stadtſekretariat bei dem Pförtner
des Königl Oberbergamts ſowie bei dem Oekonomen des Stadtſchützen

hauſes zFinanzkommiſſion In der Finanzkommiſſion gelangte geſtern
die Magiſtratsvorlage betr Nachbewilligung für den Ausbau der
ſtraße zur Verhandlung Nach dem mit Erdllwitz abgeſchloſſenen Ein
verleibungsvertrage ſollen für die Straße 20000 Mk anfgewendet werdenDieſe Summe hat aber nicht ausgereicht es mußten vilknehr noch 1740

Mark nachbewilligt werden Ferner bewilligte die Kommiſſion 1350 Mk
für Anpflanzungen Außerdem beantragte der Magiſtrat die Bewilligung
der zur Anlegung eines 4 m breiten Reitweges erforderlichen Mittel
Dieſer Antrag wurde indeß vorläufig abgelehnt Die Neueinſtellung von
7 Beamten der Sehaltatiaſſe II vom 1 April 1902 ab wurde genehmigt und
die erforderlichen Mittel in Höhe von 5000 Mk bewilligt Zur Anlegung
einer Straße entlang der ſog Hulbe wurden 3750 Mk und zur Errichtung
eines Strohverbrennungsofens in der Desinfektionsanſtalt 300 Mk be
willigt Der bisherige Pächter des Ritterguts Beeſen Herr Hauptmann
a D Handt hat ſein Gebot nachträglich auf 18000 Mk erhöht Die
Kommiſſion faßte auf Antrag des Magiſtrats wegen Wiederverpachtung
des Gutes Beſchluß

Ortskrankenkaſſen Nachdem das OberVerwaltungsgericht dahinentſchieden hat daß die Allgemeine Giebichenſteiner Ortstranfentaſſe und

die Giebichenſteiner Ortskrankenkaſſe für die auf Bauten beſchäftigten Per
ſonen auch fernerhin beſtehen ſollen hat der Magiſtrat beſtimmt daß dasin Betracht kommende vehernngörſtchüge Perſonal bei der Central

Meldeſtelle für Krankenverſicherung Rathskellergebäude Schmeerſtraße 1
innerhalb der geſetzlichen Friſt von heute ab an dezw abzumelden iſt
Die An und Abmeldung bei der bezeichneten Amtsſtelle tritt an Stelle
der bisherigen An und Abmeldung bei den Kaſſen welche ſonach in
Wegfall kommt Jede Meldung hat ſchriftlich zu erfolgen Räheres iſt
ans der amtlichen Bekauntmachung zu erſehen

Die hieſige Militärkirchengemeinde wird mit dem Monat
März ihr eigenes Gotteshaus in Gebrauch nehmen und hat der St Georgen
Gemeinde angezeigt daß ſie vom 1 März ab die ihr bis dahin zur Mit
benutzung eingeräumte Kirche nicht mehr in Anſpruch nehmen werde Die
alte Kapelle der Reſidenz von Kardinal Albrecht iſt zu einem ebenſo
würdigen wie freundlichen gottesdienſtlichen Raume umgeſtaltet worden
Die bedeutenden Aufwendungen der Militärverwaltung an die Herſtellung
des Raumes ſind noch durch Stiftungen hieſiger Bürger weſentlich ver
ſtärkt worden ſo daß namentlich der maleriſche Schmuck ein verhältniß

e WögaſedZur ge der eitigung der beläſtigenden Abgaſe derCröllwitzer Papierfabrik S recn der cie welcher kürzlich
unbedingte Verwahrung gegen die Konzeſſionierung des Sulfatverfahrens
ausgeſprochen erörterte die Angelegenheit aufs Neue in einer informatoriſchen
Sitzung zu welcher Spezial Sachverſtändige geladen waren Herr Prof
Dr Fraenkel führte aus daß vor Monatsfriſt der Verein ſeinen Beſchluß
gefaßt habe da die Beläſtigungen durch die Abgaſe der Fabrik unerträglich
geradezu zu Schädigungen an der Geſundheit geworden und im Jntereſſe
von Kranken wie Geſunden Stellung zu nehmen geweſen ſei und zwar
umſomehr als nach dem Urtheil von Sachverſtändigen eine Zerſtörung der

r
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Abgaſe mit den heutigen Mitteln unmöglich ſei Unterdeß hätten ſich die
Verhältniſſe inſofern geändert als einer der erwähnten Sachverſtändigen
Herr Prof Dr Baumert im naturwiſſenſchaftlichen Verein dargethan habe

daß erhebliche ſare in der Entfernung der fraglichen Abgaſe eingeführt
ſeien und im ſelben Sinne hätten ſich die Fabrikleitung wie andere Sach
verſtändige geäußert Der Verein der Aerzte halte halb nochmalige
gründliche Aufklärung über dieſe Frage für geboten Der Verein werde
nur dann von ſeinem früheren Beſchluß abweichen können wenn er die
Gewißheit oder Ueberzeugung gewinne daß Vorkehrungen zur Zerſtörnng
der Abgaſe jetzt vorhanden ſind und wenn ihm andererſeits die Garantie
geboten werde daß dieſelben von der Fabrik in dauernden Ge
brauch genommen werden Herr Dr Drenckmann welcher nach
Verordnung der Gewerbe ren und mit Ermächtigung des
Stadtausſchuſſes den Betrſeb der Cröllwitzer Fabrik und die
Maßnahmen derſelben zur Beſeitigung der Abgaſe beobachtet hat
erörterte dieſelben an der Hand ausgeſtellter Zeichnungen Herr Profeſſor
Dr Baumert erklärte daß wie aus dem Vortrag des Vorredners her
vorgehe die Möglichkeit der Beſeitigung der Abgaſe zu bejahen ſei ſodaßdie Geruchloſigkeit auf ein erträguches Maß herabzumindern ſei abſolute

Geruchloſigkeit könne allerdings nicht verlangt werden da ſonſt drei
Viertel der chemiſchen Induſtrie kalt geſtellt werde wohl aber müſſe jede
Beläſtigung der Nachbarſchaft vermieden werden Trotzdem aber halte er
es für gerechtfertigt ſich ſehr zurückhaltend über die neuen Einrichtungen
der Fabrik in dieſer Beziehung zu äußern da durch mehrwöchentlichen
Betrieb von einer einzuſetzenden Kommiſſion der Beweis zu erbringen fei
daß der Grad der Gernchloſigkeit erreicht werde der überhaupt zu ver
langen ſei weiter aber ſichere Gewähr zu ſchaffen ſei daß ein dauernder
Betrieb der ziemlich koſtſpieligen Sicherheits Einrichtungen zur Beſeitigung
der Abgaſe beſtehen bleibe und dieſe nicht zeitweiſe abgeſtellt würden und
ſo Uebelſtände durch die regelrechte Anwendung vermieden würden Er werde
deshalb Namens ſeiner Mandanten und geſtützt auf deren Einwendungen
gegen das Genehmigungsgeſuch der Cröllwitzer Papierfabrik unter Wahrung
vollſter fachmänniſcher Obfektivität an den Stadtausſchuß des Stadtkreiſes
Halle das Erſuchen richten der genannten Fabrik die Verwendung von
Sulfat und anderen Chemikalien ſofern dieſe Schwefelakalien enthalten
zu verſagen ſo lange nicht durch einen mehrwöchentlichen unter Aufſicht
einer Sachverſtändigen Kommiſſion zu ſtellenden Betrieb erwieſen iſt daß
die Anlage die Umgebung in ausreichendem Maße vor Nachtheilen Ge
fahren oder Beläſtigungen im Sinne der Reichsgewerbeorsunng zu ſchützen
geeignet iſt und nachdem dieſer Beweis erbracht iſt die Genehmigung
nur unter Fortſetzung aller nach Anſicht der Sachverſtändigen Kommiſſion
erforderlichen Bedingungen und Vorbehalte Ziff 28 der Ausführungs
anweiſung zur Gewerbeordnung vom 9 Auguſt 1899 auszuſprechen Herr
Direktor Müller betonte daß die Fabrik bei ihren Neuerungen das
Prinzip verfolgt habe der Behörde den Beweis zu liefern daß ſie nichts
unterlaſſen wolle um die Beläſtigungen für das Publikum zu vermeiden
Herr Stadtrath Schnackenburg beſprach die Rechtsfrage der Sache und
betonte daß das Ober Verwaltungsgericht demnächſt zu entſcheiden habeob die Fabrik zur Benugung des Schacverfahrens ſchon auf Grund ihrer

bisherigen Konzeſſion berechtigt ſei Auf jeden Fall dürfe man darauf
rechnen daß die Sache vor dein Sommer entſchieden werde Herr Prof
Dr Fraenkel faßte die Ergebniſſe der Sißung dahin zuſammen daß
nach den Sachverſtändigen brauchbare Verfahren zur Beſeitigung der
übelriechenden Abgaſe vorhanden ſeien ob dieſe im praktiſchen Betriebe
auch auf die Dauer das Erforderliche leiſten werden und namentlich die
Fabrik gewillt und im Stande iſt von ihnen den gehörigen Gebrauch zu
machen müſſen die Erfahrungen lehren Sollte ſie dieſe Fragen bejahen
ſo würde man gegen die Ertheilung widerruflicher Genehmigung nichts
einwenden können

Stadttheater Heute Freitag gelangt Webers Oberon zur
Wiederholung Am Sonnabend Nachmittag geht Aſchenbrödel zum
letzten Male in Scene Abends wird dann die Operette die Fledermaus
wiederholt Als Sonntag Nachmittag Vorſtellung iſt zu kleinen Preiſen
Die Regiments Tochter und das Ballet Die Puppenfee angeſetzt

Abends ſteht Mascagnis Cavalleria rusticana und der luſtige Schwank
Sein Doppelgänger anf dem Spielplan Für den Shakeſpeare Cyckus

iſt Hamlet in Vorbereitung Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf hin
gewieſen daß eine Anzahl Abonnenten dieſes Cycklus ihre Karten für den
zweiten Theil deſſelben noch nicht erhoben haben Die Karten liegen an
der Kaſſe des Stadttheaters zur Abnahme bereit auch können Neu
Abonnements für den zweiten Theil des Cyelus gemacht werden

Frederic Lamond Chucert Am Freitag den 17 d M ver
anſtaltet der Klavier Virtuos Fredeziec Lamond hier in den Kaiſerſälen
einen der Beethoven Abende wie er ſolche mit großem Erfolge bereits
in München Hannover Braunſchweig gegeben hat Die Kritik erkennt
einmüthig an daß Frederic Lamond ſowohl hinſichtlich ſeiner vollendeten
Technik als auch was ſeine BeethovenJnterpretation betrifft zu den her
vorragendſten Künſtlern zu zählen iſt Hier ſpielt der Künſtler fünf
Sonaten die dur Polonaiſe das Rondo in G und ſechs Bagatellen
Der Billetverkauf befindet ſich in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch

Naturwiſſeunſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung legte
Herr Privatdozent Dr Holdefleiß die Jahresrechnung vor welche mit
einem Beſtande von 1503 Mk abſchließt Dem Kaſſenführer wurde Dank
für ſeine Mühewaltung ausgeſprochen Dann ſprach Herr Handelschemiker
Kitzing über die Beſtimmung des Fujſelöls aus Spirituoſen Herr
Chemiker Dathe erwähnte dann daß vor einiger Zeit die Bildung ent
ſtehender Salze beſonders ſchwefelſauren Natrons bei der Zerſtörung von
Keſſelblechen möglicherweiſe auf Nitrite zurückgeführt ſei ſetzt aber ſeien
bei Verſuchen bei denen blank polierte Eiſenſtifte in Salze gebracht
wurden die Drähte in deſtilliertem Waſſer raſch verroſtet die in ſchwefel
ſaure Natronlöſung gebrachten Drähte hätten ebenſo lebhaft Roſt angeſetzt
dagegen zeigten in einer Löſung von Natriumnitrit die eingelegten Stifte
nach 4 Wochen ſich noch völlig blank Weiter ſprach Herr Dathe noch
über die Geſchichte der Jngofärberei

Der GärtnerVerein hat am Sonnabend den 11 Jannar
Abends S Uhr außerordentliche General Perſammlung im Goldenen
Schiffchen gr Ulrichſtraße Tagesordnung Bericht der Reviſoren
Winter VergnügenDie Viaſer gwangs Innung hat am 14 Januar Abends 7 Uhr

in Mars la tour Quartalverſammlung Auf der Tagesordnung ſtehen
mehrere wichtige Gegenſtände

Der Kanarienzüchter Verein Halle Giebichenſtein veranſtaltet
an den Tagen des 12 und 18 Jannar d J im Stadtpark eine Aus
ſtellung edler Kanarien Der Beſuch derſelben dürfte ein recht lohnender
ſein Das Jntereſſe an der Veranſtaltung wird noch dadurch erhöht daß
die bekannte Vogelhandlung Ang Mertens ſich mit Ausſtellung einer
Anzahl einſchlägiger Artikel an derſelben betheilſgt

Der Verein für vereinfachte Deutſche Stenographie
Stolze Schrei Halle Nord eröffnet am Mittwoch den 15 d Mts

Abends 9 Uhr in der Hofkonditorei von Dietze am Kirchthor einen
neuen Unterrichts Kurſus Befähigten Schülern werden nach Schluß des
Unterrichts auf Wunſch Stellungen nachgewieſen Näheres iſt aus dem
Inſerate zu erſehen

Carnevalosfeſt Jn dem bekannten Reſtaurant Klauſe St Lukas
finden jetzt täglich Carnevalsfeſte ſtatt welche regelmäßig gut beſucht ſind
und recht gemüthlich verlauſen

Wer iſt Eigenthümer Am 24 d M hat in dem Reſtaurant
Bergſchenke ein unbekannter Mann nachdem er eine geringe Zeche ge

macht die er bei ſeinem Entfernen unbezahlt gelaſſen folgende Sachen zu
rückgelaſſen Einen braunen Winterüberzieher mit braun karrirtem Futter
Kettenaufhänger von gelber Seide geſticktem Monogramm O G und
brauuen Hornknöpfen Jn der Billettaſche des Ueberziehers befindet ſich
ein Portemonnaie Kalender für 1902 mit der Firma Mar Schröter Nachf
Julius Siebert Leipzig Windmühlenſtraße 20 in der rechten Seitentaſche

eine Nickeluhrkette Futternene eca c

Grosser

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Jan uar Seite 3 3
Einen errenſchirm hellem Buchenſtock mit grader Krücke betr
Mann ſoll etwa 30 Jahre alt und 1,70 m groß geweſen ſein
Spitz und Schnurrbart und an einer Geſichtsſeite eine auffallende
ſchwulſt gehabt und den Eindruck gemacht haben als ob er die
hatte ſich das Leben zu nehmen Ausgeſchloſſen iſt auch nicht daß d
Sachen aus einem Diebſtahl herrühren Zweckdienliche Mittheilungen
wollen der Kriminalpolizei Rathhausſtraße 19 Zimmer 62 gemacht
werden

Standesamtſicſe Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Auf e ten 9 Januar Der Amtsgertichtsſekretär und Gericht
rendant Viktor Hüneke und Margarethe Schwarz Querfurt und Leipß
ſtraße 19 Der Seifenſabrikarbeiter Otto Schubert und Martha Nilius
Liebenauerſtraße 162 und Böllbergerweg 1I1 Der Gasſcht

argoſch und Bertha Hobe Halle und Dörſtewitz Der cher
ogel und Bertha Petzold Ortrand und Großkmehlen Der Por

maler Albert Holburg und Klara Beiſe Halle und Althaldensleben
Tiſchler Gregor Grocholl und Wilhelmine Bundermann Alter Markt 4

Geboren 9 Januar Dem Kaufmann Robert Luckan ein S Robert
Hirtenſtraße 14 Dem Maſchinenſchloſſer Karl Berbig ein S Otto Böll
bergerweg 11 Dem Former Friedrich Schröder ein S Paul Pfänner
höhe 47 Dem Kaufmann Moritz Burghardt eine T Dorocheenſtraße 1
ſt Maſchinenſchloſſer Richard Baars eine T Charldtte Streihber

aße 36

Geſtorben 9 Januar Des Cigarrenhändler Richard Braſel T Vally
2 W Frieſenſtraße 8 Des Maurer Friedrich Wolf S Willy 1 M
Glauchaerſtraße 38 Des Fleiſcher Eduard Trautmann S Willy 18 J
Klinik Des Apothekenbeſißer Otto Marquardt S Arthur 15 Klinik

Der Apparatführer Wilhelm Schrader 67 J Streiberſtraße 13
Handardeiter Karl Henze 70 J Schloſſerſtraße 14 Des Eiſenhandlungs
arbeiter Hermann Fiſcher S Walther 3 Mühlberg 9

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 9 Januar Der Rttergutsbeſiger Hauptmann d J

Detlev v Wedel und Gertrud v Voß Althof und Blumenthalſtraße 13
Der Glaſermeiſter Karl Stachelroth und Anna Schöppe Harz 29 und
Mittelſtraße 3

Geboren 9 Januar Dem Schuhmachermeiſter Günther Lich ein S
Paul Henriettenſtraße 10 Dem Handarbeiter Karl Dörner S Richard
Gabelsbergerſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Haack ein S Paul
Wörthſtraße 13 Dem Fabriharbeiter Otto Rötting ein S Willy Böck
ſtraße 9 Dem Schriftſetzer Matthes Weiner ein S Kut Triftſtraße

Geſtorben 9 Januar Des Eiſenbahnrangierers Alwin Leander T
Margarethe 6 Ackerſtraße 4
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Uachrichten
Wien 10 Januar Meldung des B Aus Lemberg

wird telegraphiert daß zahlreiche induſtrielle Etabkliſſements in Weſt
galizien darunter die Waggonfabrik in Sanok ſowie die Brauereien von
Johann Götz in Okozim Fürſt Sanguszko in Tarnow und Gebrüder
John in Krakau fortan ihren Kohlenbedarf nicht mehr in
Preußiſch Schleſien decken ſondern ihre Kohlen aus den Sosnowicer
Niwka Gruben in Ruſſiſch Polen beziehen werden

Neagpel 10 Januar Wolff s Bur Die Entfernung der Siegel
von den Wohnräumen Crispis ſollte geſtern erfolgen Jnfolge von
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Senator Damiani als dem Ver
treter der Regierung und den Erben Crispis unterblieb dies jedoch Ein
Notar nahm ein Protokoll auf Die Angelegenheit wurde an die Gerichte
verwieſen

Paris 10 Januar Meldung der Voſſ Zig Petit Journal
beginnt einen neuen Verhetzungsfeldzug gegen Deutſchland Es
erzählt unter der Ueberſchrift Deutſche Drohungen in gut geſpielter Auf

regung der Plan der Befeſtigung von Tüllingen der die Schweizer
mit Recht beunruhige ſei nur der Theil eines großen Geſammtplanes
Man häufe gegenwärtig mit fieberhafter Schleunigkeit in Metz und
Diedenhofen Kriegsvorräthe an was auf beſtimmte Abſichten hindeute
Das Blatt hofft General Andrés plötzliche Reiſe nach Tamaris zu
Waldeck Rouffeau hänge mit den drohenden Nachrichten aus Deutſch
land zuſammen

Paris 10 Januar Meldung des B Nach der geſtrigen
Gedenkfeier für Napoleon III in der Kirche St Auguſtin beſtätigte
der als Vertreter der Exkaiſerin Eugenie erſchienene Sekretär Pietri daß
ſein jüngſt verſtorbener Bruder der letzte Polizeipräfekt des zweiten Kaiſer
reiches intereſſante Memoiren über wichtige Ereigniſſe der letzten
ſechziger Jahre die Vorgeſchichte des Krieges von 1870/71 und den Sturz

der napoleoniſchen Dynaſtie hinterlaſſen habe

Paris 10 Januar Meldung des Kl Jn St Etienne
tödtete der Zuckerbäcker Tantale nach einer heftigen Eiferſuchtsſcene ſeine
Frau durch einen Revolverſchuß und warf deren Leichnam ſodann in den
ſtark geheizten Backofen worauf er ſich ſelbſt entleibte Jn dem Ofen
wurden nur mehr die vollſtändig verkohlten Knochen der Ermordeten
gefunden

Madrid 10 Januar Meldung des B Anläßlich der
Verſetzung des liberalen Gouverneurs fand geſtern eine große auti
klerikale Kundgebung in Saragoſſa ſtatt wobei die Manifeſtanten
das Thor des Jeſuitenhauſes zertrümmerten Es kam zu einem Zu
ſammenſtoß mit der Gendarmerie wobei vierzehn Perſonen verwundet
wurden Die Aufregung dauert fort

Peking 10 Januar Reut Bur Der mit der Urtheils
vollſtreckung an Tungfuhſiang betraute Tatarengeneral in Kanſu
telegraphiert er habe Tungfuhſiang in ſeinem Jamen gefangen genommen
und erbat von der Kaiſerin Wittwe Juſtruktionen Dieſelbe gebot alsdann
die Ausführung des Edikts Vergl Ausland Red

Aus dem Geſchäftsverkehr
200000 Mark kommen allein wieder durch die Hauptgewinne

von 60000 Mk 50000 Mk 40000 Mk 30000 Mk 20000 Mk zur
Auslooſung in der nächſten Marienburger Geld Lotterie deuen ſich noch
weitere 8835 Geldgewinne von 10000 Mk bis herab zu 10 Mk an
reihen Sämmtliche Gewinne werden wie immer ohne Abzug ausbe
zahlt Daß dieſer vorzüglich gut eingerichtete Spielplan großen An
klang findet beweiſt die Thatſache daß die Nachfrage nach den nächſten
Marienburger Looſen à 3 Mk ſchon vor Ausgabe derſelben eine ſehr rege
war ſo daß wieder längſt vor Ziehnng den 7 und 8 Februar voll
ſtändig ausverkauft ſein dürfte So lange Vorrath können die Looſe
ſowohl von dem General Debit Lud Müller K Co in Berlin Breite
ſtraße Nr 5 als auch von den hieſigen bekannten Verkaufsſtellen bezogen
werden

Beſchwerden über nupünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 auzeigen zu wollen

Geschäftshaus

LBEVWVIMNBälllmung AuSverkauf S C
m
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z Tienun ng FebruarI a 2 öffentlich im Rathhause zu Danzig Inventur e usverkau
3 S ar a et Vajeetne a 27723 dS r n Xörier Winerm II gtohonden 9 e 3 S eF7 Verein für die Herstellung and Aussrhmückung der 45 Gr Ulrichstr 45
22 57 v J Nach beendeter Jnventur habe größere PoſtenMarienburg ilz und Lederwaarenz I L 0S A 3 I Porto ung Liste L une 30 t extra ganz bedeutend im Preiſe herabgeſetzt und verkaufe

2 lange der Vorrath reicht h e ide 8840 Geldgewinne e en n etJene Poſten Damen PFilzschuhe àS 000z e Einen Poſten rn à 0 5re Cinen Poſten Damen Lederpantolfe à lz z an 60 000 600 9000 Einen Poſten Cündersehnho à 50
Bl e 80 000 S 000 Einen Poſten llerren llaussehnhe 9

e e9 beenn 30 000 z 30 000 Ginen Poſten braune knopfolieſel à 4,00

ſen 20009 20000
qu 10000 100004 2600 10000
0 41000 10000

209 6500 10000
100 109 10000
200 89 10060

Pantoffel Zugstiefel VFchaſtstielel langstiefel

Knophhtieſel e den dynteeg viligaen

Wiener Schuhwagaren Bazar
S Jacob

nur

E 45 Große Ulrichſtraße 45

an

T

0

Die größle Helikaleſe
müſſen

Karl Koch ſche a
laſſen
nöthig20 Pfannkuchen unchwinne à der aſtKarloffelkringelJ 4 zu beD 10 75000 arlopelkringern

Marienburger Loose versend der General Debit Bank Geschätt mit Vanilleguß und den feinſten Frucht re
füllungen eigener FabrikationFerner Schleſiſchen Sträußelkuchen
von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner Wege
u Halleſche Napfkuchen zuminEcht Koch ſchen Matzkuchen i
nach Dresdner Art vanilliert an Wohl

eſchmack unübertroffen

Apfel Mohn und Kartoffelkuchen eS ſowie eine große Auswahl geſchmacvoller würde
F Tortenansſchnitte Deſſert u Kaffee

S E gebüäſfe empfiehlt täglich friſch

ein Dun Müller o
und in Hamburg Grosse Johannisstr 21

I Telegramm Adresse Glücksmüller
e a

wurden

Unsere Sonntags friſchen Speckkuchen anKarl Koeh Herreuſtr I Volkesemüse Conserven et kanzlerals Prima Salon Brikets tPresssteine böhmische Braunkohlen sächs Steinkohlen
westfäl u Gaskoks sowie Anthracit

trei Gelass und ab Lager empßehblt in nur erstklassigen
Qualitäten zu billigsten Preisen

Adolf Gersmanm
Telephon 2367

D Verlängerto Kransenstrass e

Spargel Erbsen Rohnenm Filze etc
sind von unerreichter Zartheit und herrlichem Aroma dabei strammste

Packung und nicht zu theuer
r Besondere Preisliste auf Wunsch zu Diensten

Wir bitten höt 2 die OQualitäten m nieht nur allein die Preise vergleichen
zu wollen

Grossherzogl SächsG e L 0 R Hof Iieferanten
Grosse Ulrichstrasse 58

W e t e e eJ eun oper Die ſchö iſte Zierde
von Rucl Pocddolski Geiſtſtraße 27 Halle a S

Sämmtliche Kleidungsſtücke in Sammet und Seide ſowie Teppiche Gobelins iſt ein zartes reines Geſicht roſiges
Türk Perſ und Jndiſche Shawls werden unübertroffen geſtopft jugendfriſches Ausſehen weiße ſammet

Einem geehrten Publikum von Halle zur gefl Nachricht daß unſere Geſchäfte weiche Haut und biendend ſchöner Teint

M dahvom 15 Jannar an mit Ausnahme des SonnabendsAbends S Ahr geſchloſſen werden Wuwbenler Sie mnit ceiſe
Schutzmarke Steckenpfer d

Der u der W u l e n e Nainbeid Co
Gämlicher

Ausverkauf
wegen vollſtändiger Auflöſung

meines Geſchäfts
zu jedem annehmbaren Preise

vHeinw
Praliné Coguab Praliné frischeGr e 15 S Aakronuen empfiehlt

BreiteEr e J Carl Booch e i

Sivun

auch f
Bekant

m auch d
uverbe

M geleger
Krant
innerhe
Bekar

nachſic

Stelle

sona
find ir

Friſche große Eſſen Nuvel 95 Pfg
tadellos friſche Eier

W jedes Ei als Trink Ei zu verwenden W
Reines Schweine Schmalz Pfund 555 Pfg

Gr Ulrichſtraße 44 Thomaſiusſtraße 40Leipzigerſtraße 23 Steinweg 24Alter Markt 18 ause Bernburgerſtraße 16
Gr Steinſtraße 39 Burgſtraße 7Jentzseh M W re A Steinbach

Oscar Ballin Ludwig Grossklaus ſtundeErnst Walther Carl Junge und Frau
E Richter Felix Sioli in Giebichenſtein
Einhorn Drogerie Schmeerſtr 13

Huſten giren
die bewährten und feinſchmeckenden

Kaiser s
Zrust Caramellen
274 O not beglaubigte

Zeugniſſe verbürgen
den ſicheren Erfolg Packet 25 PfgNiederlage bei Ernſt Jentzſch in Halle

Gebr Mulertt Drogerie H Meißner
Walhalla Drogerie Franz Schumann

Friedrichſtr 8 Julius Heröſt

Feines Chocoladenconfect

D J ar bowwütz e Co
Gegr 1877 Magdeburgerstr 3 1 Treppe Gegr 1877

Leinen Wäsche Bettwaaren
empfehlen

Brautausstattungen
Tischwäsche Bett und Leibwäschegarantiert gute und zuge Qualitäten in jeder Zusammenslellang

e Bei der Anfertigung von Kusstattungen in jeder Preislage soll
besonderer Werth auf gediegene Einfachheit gelegt werden bei
welcher bestes Material sauberste Ausführung und tadelloserSitz unsere Hanptaufg abe sein wird Bei Bedart bitten wir am
gütiges Wohlwollen und geschätztes Vertrauen das wir in jedere rechtfertigen werden


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


